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Jungen 18 Bezirksklasse A Gruppe 2 Neustadt/Coburg (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TSV Untersiemau II : TSV Unterlauter VII 
Samstag, 25.09.2021, 10:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Unterlauter VII – 8:2 Auswärtserfolg

Im Spiel der Jungen 18 Bezirksklasse A Gruppe 2 Neustadt/Coburg (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West) traf der TSV Untersiemau II am Samstag, den 25. September im 1. Saisonspiel auf den TSV
Unterlauter VII. Die Gäste entführten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 8:26 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine makellose Leistung
mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Jonas Piller.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Westhäuser / Glas ihren
Gegnern Piller / Stedefeld letztlich beim 8:11, 3:11, 12:10, 3:11 nicht gefährlich sein. Zu wenig
spielerische Mittel hatten derweil Dümmler / Dümmler letztlich im Repertoire, um Schirmer / Ruppin
ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende 6:11, 0:11, 1:11. Hierbei wurden Dümmler /
Dümmler im gesamten Spiel lediglich 7 Punktgewinne überlassen. Nach den ersten Doppeln
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 0:2 gegenüber. Tim Westhäuser bekam im Anschluss ihre Gegnerin Emma Schirmer
beim deutlichen 11:13, 11:13, 5:11 nie in den Griff. Nach gewonnenem ersten Satz gab
anschließend Johannes Gläser das Spiel gegen Jonas Piller noch aus der Hand und verlor mit 1:3.
Einen wichtigen Sieg fuhr nachfolgend wiederum Nele Dümmler bei ihrem 3:1 gegen Henrik Ruppin
ein. Zu wenig spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Merle Dümmler letztlich auf Lager, um
Marlon Stedefeld ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 1:11, 3:11, 7:11. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:5. Kaum Chancen hatte
daraufhin Tim Westhäuser beim 5:11, 8:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten Jonas Piller.
Anlaufschwierigkeiten musste Johannes Gläser zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
feststand. Zu wenig spielerische Mittel hatte indessen danach Nele Dümmler letztlich parat, um
Marlon Stedefeld ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Mittlerweile stand
es damit 2:7. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Henrik Ruppin fand Merle Dümmler von
Anfang an kein Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Untersiemau II am 02.10.2021 gegen den SC Großgarnstadt
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
01.10.2021 gegen den TSV Scherneck mitnehmen.

 Punkte:
 TSV Untersiemau II

Doppel: Westhäuser / Gläser (0), Dümmler / Dümmler (0) 
Einzel: T. Westhäuser (0), J. Gläser (1), N. Dümmler (1), M. Dümmler (0) 

 TSV Unterlauter VII
Doppel: Piller / Stedefeld (1), Schirmer / Ruppin (1) 
Einzel: J. Piller (2), E. Schirmer (1), M. Stedefeld (2), H. Ruppin (1)


